
Stromzähler-Zähler spielt verrückt und nun soll ein Ehepaar 290.000 €
zahlen
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Ein Ehepaar aus Saône-et-Loire erlebte eine böse Überraschung, als es feststellen
musste, dass seine Stromrechnung nach dem Einbau eines neuen Linky-Zählers auf
290.000 Euro geschätzt wurde.

Stéphane und Stéphanie, ein Ehepaar aus dem Departement Saône-et-Loire, wollten ihren
EDF-Zähler nur ungern gegen einen digitalen Linky-Zähler austauschen. Wie die Zeitung Le
JSL berichtet, haben sie sich am 25. Februar dazu entschlossen. „Irgendwann mussten wir es
tun, da es obligatorisch wurde. Wir haben es also getan, aber nicht leichten Herzens“,
erzählen sie.

Einige Wochen später, am 10. April, wollte Stéphanie, mithilfe einer App auf ihrem Handy
einen Blick auf ihren Verbrauch werfen. Und erlebte eine Überraschung: Die Schätzungen seit
ihrer letzten Rechnung belaufen sich auf 289.772,93 €! Ihr Verbrauch ist also von 6.212 kWh
auf unglaubliche 478.244 kWh gestiegen!

Für das Paar ist das unverständlich. „Wir heizen nicht elektrisch, sondern mit Holz, und wir
sind zwei Personen weniger im Haus als im Vorjahr. Das ist schwer zu verstehen“, erklären
sie.

Das Paar wendet sich an die EDF. „Die Person, mit der ich gesprochen habe, hat mir
bestätigt, dass diese Zahlen nicht stimmig sind, und mir erklärt, dass es sicherlich ein
Problem mit dem Stromfluss gibt“, erzählt die junge Frau etwas erleichtert. „Wir lachen jetzt
darüber, aber es ist trotzdem beunruhigend.(…) Wir wissen, dass es ein Problem gibt, aber
wie wird es gelöst? Wir warten ab, wie es weitergeht“, sagt Stéphane.


